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1. Gemeindewahlen Amtsperiode 2017/2020, 2. Wahlgang für  
3 Sitze im Gemeinderat 

 
 
Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger 
 
Für die Amtsperiode 2017 bis 2020 gilt es, für die im 1. Wahlgang frei ge-
bliebenen Sitze im Gemeinderat einen 2. Wahlgang durchzuführen. 
 
Massgebend sind die Vorschriften der Gemeindeverfassung sowie die- 
jenigen des Gesetzes über die politischen Rechte der Gemeinde Klosters-
Serneus. Es gilt zu beachten, dass im zweiten Wahlgang das relative Mehr 
gilt, d.h., dass jene Kandidatinnen und Kandidaten gewählt sind, welche 
die höchste Stimmenzahl erreichen (Art. 48 des Gesetzes über die politi-
schen Rechte). 
 
Der Vorstand hat den 2. Wahlgang für die Gemeindewahlen 2017 – 2020 
auf Sonntag, 25. September 2016, festgesetzt. 
 
Somit ist noch folgende Wahl vorzunehmen: 
 
 Gemeinderat, 3 Sitze 
 
 
Hinsichtlich Stimmberechtigung, Urnenöffnungszeiten und briefliche 
Stimmabgabe wird auf die Publikationen im Bezirksamtsblatt und in der 
Klosterser Zeitung verwiesen. 
 
 
Klosters, 27.6.2016 Der Vorstand 
 
  



 

 
 

2. Jahresrechnung 2015 ehem. Gemeinde Saas 
 
 
Die Laufende Rechnung der letzten Jahresrechnung der Gemeinde 
Saas schliesst bei einem Aufwand von Fr. 4'877'607.33 und einem 
Ertrag von Fr. 4'904'210.30 mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 
26'602.97 ab. Dieser wird dem Eigenkapital zugeschlagen, das per 
Ende 2015 einen Stand von Fr. 1'491'973.06 aufweist. Aus der In-
vestitionsrechnung resultieren Nettoinvestitionen von insgesamt 
Fr. 2'053'936.30. Für ordentliche und zusätzliche Abschreibungen 
auf Sachgüter des Verwaltungsvermögens wurden total Fr. 
1'944'771.10 aufgewendet. Die a. o. Abschreibungen konnten ins-
besondere auch dank einer Entnahme aus Verpflichtun-
gen/Vorfinanzierungen in der Höhe von Fr. 658‘163.10 vorgenom-
men werden. 
 
Es wird auf den separaten ausführlichen Bericht samt Antrag der Ge-
schäftsprüfungskommission verwiesen. 
 
 
Der Antrag der Geschäftsprüfungskommission lautet: 
 
 
Aufgrund der Prüfungsergebnisse beantragen wir zuhanden des 
Gemeinderates und der Urnengemeinde, die Jahresrechnung 2015 
der ehemaligen Gemeinde Saas zu genehmigen und den verant-
wortlichen Organen Entlastung zu erteilen. 
 
 
 
Klosters, 27.6.2016 Der Gemeinderat 
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3. Jahresrechnung 2015 Gemeinde Klosters-Serneus 
 
 
Die Laufende Rechnung des letzten Jahres schliesst bei einem  
Aufwand von Fr. 48'309'808.39 und einem Ertrag von Fr. 
48'390'174.38 mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 80'365.99 ab. 
Dieser wird dem Eigenkapital zugeschlagen, das per Ende 2015 ei-
nen Stand von Fr. 55'423'531.83 aufweist. Aus der Investi- 
tionsrechnung resultieren Nettoinvestitionen von insgesamt  
Fr. 12'702'653.34. Für ordentliche und zusätzliche Abschreibungen 
auf Sachgüter des Verwaltungsvermögens wurden total Fr. 
12'926'573.56 aufgewendet. Die ausserordentlich hohen zusätzli-
chen Abschreibungen erlaubten insbesondere die – im Hinblick auf 
das per 1.1.2017 einzuführende Harmonisierte Rechnungsmodell 
(HRM) 2 – nicht mehr benötigten bzw. nicht mehr gerechtfertigten 
Rückstellungen. Ebenso ein hohes zusätzliches Abschreibungs- 
volumen ermöglichten die aufgelösten Vorfinanzierungen in der 
Höhe von total Fr. 5'812'783.24. 
 
Gegenüber dem Budget besser abgeschlossen haben folgende Be-
reiche der Laufenden Rechnung: Passivzinsen, Entschädigungen an 
Gemeinwesen, ordentliche und Spezialsteuern, Regalien und Kon-
zessionen, Beiträge für eigene Rechnung und Entgelte. Schlechter 
fielen folgende Positionen aus: Personalaufwand, Sachaufwand, 
Abschreibungen und Eigene Beiträge. Insgesamt im Rahmen des 
Budgets ausgefallen sind Vermögenserträge und Rückerstattung 
von Gemeinwesen. 
 
Es wird auf den separaten ausführlichen Bericht samt Antrag der Ge-
schäftsprüfungskommission verwiesen. 
 
 
Der Antrag der Geschäftsprüfungskommission lautet: 
 
 

Aufgrund der Prüfungsergebnisse beantragen wir zuhanden des 
Gemeinderates und der Urnengemeinde, die Jahresrechnung 2015 
der Gemeinde Klosters-Serneus zu genehmigen und den verant-
wortlichen Organen Entlastung zu erteilen. 
 

 
Klosters, 27.6.2016 Der Gemeinderat 


